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Jugendhilfeausschuss 03.09.2014
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 498/2014-4

    Stand 06.08.2014
 
Betreff Aktueller Sachstand zum Kita-Ausbau im Stadtgebiet Bornheim 
 
Beschlussentwurf 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen zum aktuellen Sachstand zur Schaf-
fung neuer Kindergartenplätze zustimmend zur Kenntnis. 
 
Sachverhalt 
 
Zur Sicherstellung des Rechtsanspruches auf einen Betreuungsplatz ab dem ersten Lebens-
jahr werden derzeit die nachfolgenden beschriebenen Umbau- und Erweiterungsmaßnah-
men im Stadtgebiet Bornheim durchgeführt. Bei der Beschreibung wird zum einen die ju-
gendhilfeplanerische Sicht berücksichtigt, indem auf die Anzahl der neu geschaffenen U3-
Plätze hingewiesen wird. Zum anderen wird der derzeitige Stand der Bauplanung verdeut-
licht.  
 
In der Sitzung stellen die mit der Umsetzung beauftragten Architekten die Maßnahmen vor 
und stehen für Fragen zur Verfügung. 
 
Sachstand Kita-Ausbau 
 
Städtisches Familienzentrum „Haus Regenbogen“, Knippstraße, Bornheim  
(Sozialraum Bornheim-Brenig-Roisdorf) 
Das Familienzentrum „Haus Regenbogen“ soll um zwei zusätzliche Gruppen erweitert wer-
den. Durch die zusätzliche Errichtung einer Gruppenform I und einer Gruppenform II werden 
16 neue U3-Plätze geschaffen. Die Maßnahme wird durch den Vermieter und dessen beauf-
tragten Architekten und ausführenden Firmen realisiert.  
 
Sachstand Bauplanung/Zeitplan: 
Die Baugenehmigung ist am 05.06.2014 erteilt worden, die Baumaßnahmen haben begon-
nen. Nach Aussage des Investors soll die bauliche Erweiterung noch vor Weihnachten 2014 
realisiert werden. Im Anschluss sind noch die Ausstattung der neuen Räume sowie Renovie-
rungsarbeiten im Bestandsgebäude vorzunehmen. 
 
Städtische Kindertageseinrichtung „Lummerland“, Friedrichstraße, Roisdorf  
(Sozialraum Bornheim-Brenig-Roisdorf) 
Die Kindertageseinrichtung „Lummerland“ wird derzeit um eine neue dritte Gruppe erweitert 
(Gruppenform I). Ferner ist eine bestehende Gruppenform III in eine halbe Gruppenform I 
und III umgewandelt worden. Durch diese Erweiterungs- und Umwandlungsmaßnahmen 
werden 9 zusätzliche U3-Plätze geschaffen. Die Betriebserlaubnis des LVR ist in Aussicht 
gestellt worden. Aktuell erfolgt die Beschaffung der erforderlichen Ausstattung bzw. des not-
wendigen Inventars. 
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Sachstand Bauplanung/Zeitplan: 
Die Aufstockung für die neue Gruppe ist fertig gestellt. Noch vor den Sommerferien konnte in 
die neuen Räumlichkeiten umgezogen werden. In den Ferien werden die Umbaumaßnah-
men im bestehenden Erdgeschoss durchgeführt. Die bauliche Fertigstellung ist für Septem-
ber 2014 geplant. Im Anschluss wird die Ausstattung der neuen Räume vorgenommen. 
 
Städtische Kindertageseinrichtung Secundastraße  
(Neubau Freibadwiese Rilkestraße, Sozialraum Bornheim-Brenig-Roisdorf) 
In der Rilkestraße wird der Neubau als Ersatz für die angemietete Kindertageseinrichtung 
Secundastraße erstellt. Die bisherige 5-gruppige Einrichtung wird um eine sechste Kinder-
gartengruppe erweitert. Die Erweiterung der Einrichtung um eine Gruppenform II bedeutet 
einen Zuwachs von 10 U3-Plätzen. Der Landschaftsverband hat zur vorliegenden Planung 
die Betriebserlaubnis in Aussicht gestellt.  
 
Als Übergangslösung sind auf der Rathausstraße seit dem Kindergartenjahr 2013/2014 Pa-
villons für 2 Gruppen der Gruppenform II errichtet worden. Dadurch konnten 20 neue U3-
Plätze angeboten werden. Es ist geplant, diesen Standort mittelfristig wieder zu schließen. 
 
Sachstand Bauplanung/Zeitplan 
Die Planung für den Neubau ist abgeschlossen. Die Baugenehmigung wurde am 07.07.2014 
erteilt. Der erste Auftrag für die Erstellung der Erschließungsstraße ist vergeben. Die Roh-
bauarbeiten sollen im Oktober beginnen. Die Fertigstellung ist für August 2015 vorgesehen.  
 
Kath. Kindertageseinrichtung St. Joseph, Schulstraße, Kardorf  
(Sozialraum Dersdorf-Waldorf-Kardorf) 
Die katholische Kindertageseinrichtung St. Joseph in Kardorf soll um zwei Gruppen (Grup-
penform I und II) erweitert werden. Diese Erweiterung würde einen Gewinn von 16 U3-
Plätzen bedeuten. Eine Trägerzustimmung ist dem Grunde nach vorhanden. Derzeit sind 
noch Vertragsverhandlung zur Übernahme von Betriebskostenanteilen, Miete und ggf. Ge-
währung eines einmaligen Zuschusses anhängig (s. Vorlage 499/2014-4). 
 
Sachstand Bauplanung/Zeitplan: 
Die Planung des Erweiterungsbaus ist weitestgehend abgeschlossen. Bis zur Einigung mit 
der Kirche ist die Bearbeitung jedoch gestoppt worden. Der Bauantrag kann kurzfristig einge-
reicht und die Ausführungsplanung begonnen werden. Je nach Baubeginn kann der Anbau 
innerhalb von ca. 10 Monaten fertig gestellt werden.   
 
Neue Kindertageseinrichtung in Merten  
(Sozialraum Merten-Rösberg-Hemmerich) 
Der Jugendhilfeausschuss hat am 21.11.2013 die Einrichtung eines 3-gruppigen Kindergar-
tens mit den Gruppenformen I, II und III in Merten beschlossen. Dies bedeutet einen Hinzu-
gewinn von 16 neuen U3-Plätzen. Die Trägerschaft ist nach Vertragsverhandlungen an das 
Lazarus Hilfswerk vergeben worden. In Abstimmung befindet sich derzeit die Frage eines 
möglichen Standortes. Eine Folgenutzung der Container der katholischen Kirche wurde sei-
tens des neuen Trägers abgelehnt. Derzeit befindet sich der Träger in Verhandlungen mit 
der GFO (Gemeinnützige Gesellschaft der Franziskanerinnen zu Olpe mbH) betr. Folgenut-
zung von Teilen des Krankenhaus Zur Heiligen Familie in Merten. 
 
Sachstand Bauplanung/Zeitplan: 
Bei erfolgreicher Verhandlung und zeitnaher Baugenehmigung evtl. Umbau ab Oktober 2014 
möglich und Realisierung bis ca. März 2015. 
 
Städtische Kindertageseinrichtung „Sonnenblume“, Margaretenstraße, Walberberg  
(Sozialraum Walberberg) 
Die Kindertageseinrichtung „Sonnenblume“ verfügt derzeit über drei Gruppen und soll um 
zwei zusätzliche Gruppen erweitert werden (GF I und II), wodurch 16 neue U3-Plätze ge-
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schaffen werden. Der Landschaftsverband hat für die vorliegende Planung die erforderliche 
Betriebserlaubnis in Aussicht gestellt. 
 
Sachstand Bauplanung/Zeitplan: 
Die Baugenehmigung ist noch nicht erteilt. Der Baubeginn ist für September 2014 vorgese-
hen. Die Fertigstellung ist zum Beginn des Kindergartenjahres 2015/2016 geplant.  
 
Anzahl der U3-Plätze und Angebotsquote 
Es ist geplant, dass im Kindergartenjahr 2014/2015 insgesamt 368 Plätze für Kinder unter  
3 Jahren in den Einrichtungen zur Verfügung stehen sollen. Es ist jedoch ungewiss, ob alle 
geplanten Maßnahmen zu Beginn des Kindergartenjahres aufgrund baulicher Verzögerun-
gen oder rechtzeitiger Aufsichtsgenehmigungen umgesetzt sein werden. Dennoch sind die 
anvisierten Maßnahmen für das Kindergartenjahr 2014/2015 in die Planung und somit in die 
Kibiz-Meldung aufgenommen worden, um die Voraussetzungen für eine finanzielle Förde-
rung sicher zu stellen.  
 
Die empfohlene U3-Ausbauquote seitens des Landes NRW und dem Bund beträgt 35%. 
Dem gegenüber hat eine Bornheimer Elternbefragung aus dem Jahr 2011 ergeben, dass der 
Bedarf an einer externen Betreuungsform 43,4 % beträgt. 
 
Ausgehend von den anvisierten 368 U3-Plätzen in den Tageseinrichtungen und den vorge-
sehenen 150 Plätzen in der Tagespflege kann für die Stadt Bornheim eine Angebotsquote 
von 44% für alle Kinder unter 3 Jahren erreicht (Berechnungsgröße: 1.187 Kinder in drei 
Jahrgängen) und somit der eruierte und geforderte Nachfragebedarf erfüllt werden.  
 
Finanzielle Auswirkungen 
Aus der vorliegenden Information zum Sachstand der Kita-Ausbaumaßnahmen ergeben sich 
keine unmittelbaren finanziellen Auswirkungen. 
Die jeweiligen Maßnahmen sind im Haushaltsplan berücksichtigt bzw. werden einer geson-
derten Beschlussfassung zugeführt. 


